1 Kreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 37 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land- 
jäger ſowie das Schupokommando des Kreijes erſuche ich Nachfor⸗ 
ſchungen nach Ignatz Ledzianowski anzuſtellen. L. wird bereits ſeit 
einigen Jahren von den polniſchen Behörden wegen Diebftahls ge⸗ 
ſucht. Im Ermittelungsfalle iſt mir ſofort zu Tab. Ur 4996 K Be⸗ 
richt zu erſtatten. 5 

Perſonalbeſchreibung des L.: Wuchs rund 176 cm, unterſetzt, 
gerader Gang, Augen, Augenbrauen und Haare dunkel, Stirn niedrig, 
Geſicht oval, ſpricht polniſch und deutſch, ein wenig näſelnd. 

Tiegenhof, den 2. September 1926. 


Der Landrat. 
Ze. 2 — — 


Nr. 1 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Butsvorfteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Anton Rogowski zuletzt in Trap⸗ 
penfelde, dort wohnhaft iſt eventl. wohin ſich derſelbe von dort abge⸗ 
meldet hat. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 27. Auguſt 1926. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Standesamtsbezirk Ließau. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ift der Rentier 
Otto Kuhnke in Ließau zum ſtellvertretenden Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Ließau beſtellt worden. 

Tiegenhof, den 31. Auguſt 1926. 
au Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

er. 4. ee ei 


ü Jagdoſcheine. 
Im Monat Auguſt d. Is. haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Johann Jochem, Fiſcher⸗Stobbendorf, Erich Janzen, Hofbeſitzer⸗ 
Seyer, Wilhelm Zimmermann, Gutsbeſitzer⸗Tragheim, Auguſt Adler, 
Fimmermann⸗Jungfer, George Witt, Fiſcher⸗Grenzdorf B, Johann 
Magehrke, II, Eigentümer⸗Jungfer, Johann Magehrke lll, Himmer⸗ 
manu⸗Jungfer, Friedrich Warm, Gaſtwirt⸗Tiegenhagen, Eduard 
Pätzel, Arbeiter⸗Stobbendorf, Ernſt Schülke, Gutsbeſitzer⸗Tralau, 
Johann Siemens, Hofbeſitzer, Grenzdorf B, Hans Spengler, Arzt 
Jungfer, Otto Kinski, Gaſtwirt⸗Grenzdorf A. 
Tiegenhof, den 1. September 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul» und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 88 is ff des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge⸗ 
ſetzblatt Seite 519) folgendes beftimmt: 


1. 
Nachdem unter den Klauenviehbeftänden der Hofbeſitzer: 


Nr. 3. 


— 


Grunwald⸗Kl. Montau, 

Erich Foth, Fritz Fröſe, Heinrich Freitag, Emil Ziemens- 
Grenzdorf B, 

. Otto Becker ⸗Pietzkendorf, 

Guſtav Grundmann, Bernhard Braun ⸗Neudorf, 

Walter Flindt und Jakob Pauls⸗Barendt, 

. Wilhelm, Peter Wölke und Joh. Düd Il» £adefopp, 

Jochem Corn. Wiens, Albert Schulz-Petershagen, 

Peter Benſemann und Weiß⸗Beiershorſt, 8 

. Paul Schröder und Erich Döhring⸗Tannſee, 

„ Käferei Bamert, Bofbefiger Rudolf Könneker und Eſau⸗Alt⸗ 
münſterberg, 

„Otto Krüger, Geſchw. Hinz und Artur Jochem Reimers walde, 

Albert Friedrich⸗Gr. Lichtenau, . 

Herbert Karſten und Joh. Karften II- Jungfer, 

. Johannes Claaſſen und Joh. Schierling⸗Heubuden, 

Claaſſen und Wadehn⸗Neuteicherwalde, 
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Ciſchbeck, Martin Orlowski, Gaſtwirt Schrödter, Siemens und 5 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
r —— — —⅛e 


Neuteich, den 9. September 


1926 


16. Hermann Dück⸗Brodſack, 

17. Jahn⸗Neuteicherhinterfeld, 

18. Dr. Richard Tornier-Trampenau, 

19. Franz Klaaßen⸗Eichwalde, 

20. v. Oſtrowski⸗Gr. Montau, 

21. Penner Irrgang, 

22. Wiens, Guſtav Bench, Joh. Penner und Willems⸗Bärwalde, 
Mauls und Klauenſeuche ausgebrochen iſt, werden Sperrbezirke ge⸗ 
bildet, die beſtehen aus: 

1. dem geſamten Gelände der Gemeinden Kl. Montau, Grenzdorf 

B, Pietzkendorf, Neudorf und Barendt, 
2. den Beſitzungen der Rofbeſitzer Wilhelm, Peter Wölke und 
Joh. Dück II in Ladekopp, 

3. Gberpetershagen nördlich von dem Hofbeſitzer Gerhard Regier, 
einſchließlich deſſen Beſitzung, ſowie den Beſitzungen der Hof⸗ 
beſitzer Albert Schulz, Iulius Wiens und Diehhändler Zimmer- 
mann⸗ Petershagen, ö 
den Beſitzungen der Hofbeſitzer Beſemann, Langnau, Joh. Weiß 
und Johannes Hannemann⸗Beiershorſt, 0 

5. den Ausbauten von Tannſee, 

6. dem geſchloſſenen Dorf Altmünſterberg und den Weiden der 
Nofbefitzer Rudolf Könneker und Eſau in Altmünſterberg, 

2. den Beſitzungen der Bofbefiger Otto Krüger, Geſchw. Hinz 
und Artur Jochem in Reimerswalde, 

8. den Beſitzungen des Gutsbeſitzers Albert Friedrich in Gr. 
Lichtenau, N 

9. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Herbert Karften und Joh. 
Karften II in Jungfer, 

10. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Ulaaßen und Schierling in 
Heubuden ſowie den Weiden der Hofbeſitzer Guſtav Loewen 
und Guſtav Eng in Warnau, 

11. dem geſamten Gelände der Gemeinde Neuteicherwalde mit Aus⸗ 
nahme der ll. und lll. Trifft, 

12. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Dück und Enß in Brodſack, 

15. der Beſitzung des Hofbeſitzers Jahn⸗Neuteicherhinterfeld, 

14. der Beſitzung des Gutsbeſitzers Dr. Richard Tornier⸗Trampenau, 

15. den Weiden des Hofbeſitzers Franz Klaagen-Eichwalde, 

16. den Weiden des Hofbeſitzers v. Oſtrowski⸗Gr. Montau, 

17. der Beſitzung des Hofbeſitzers Penner in Irrgang, g 

18. den Weiden der Hofbefiger Schulz, Wiens, Guſtav Bench, 
Penner und Willems in Bärwalde. 
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Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. Is für 1926) Anwendung. 
5 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


8 4. 

Fuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Nr. 5 des Diehfeuchenge- 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Beldftrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Ziffer ı a. a. O. bis zu 300 G oder 
mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 7. Auguſt 1926. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — 
Maul: und Klauenſeuche. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche ift weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeftänden der Hofbeſitzer: i 

1. Jakob Reimer⸗Mierau, 

2. Driedger und RaufchsTiege, 

3. Gerhard Hlaaſſen und Peter Frieſen in Walldorf, 

4. Guſtav Schülkowski, Joh. Rieß, Witwe Jochem, Jakob Düd 

und Aug. Weiß⸗Neuſtädterwald, 

5. Ernſt Meermann, Emil Jochem, Hermann Jochem und Theo- 

dor Klein in Zeyer, 
6. Joh. Hlaaßen in Altendorf unter dem Jungvieh auf dem 
Pachtland in Tiegenhagen, N * 

7. Neufeld und Ed. Heiſe in Lindenau, 

8. Guſtav Buchholz, Peter Frieſen in Krebsfelde, 

9. Diethelm⸗Kückenau, 

10. Eichenberger Eichwalde, 


11. Adolf Eichhorn, Heinrich Jahn, Erich Jungius, Witwe 1 
Sawatzki, Emil Gründemann und Hermann Eichhorn in Stuba, 
12. Corn. Neufeld ſen.⸗Orloff, 
13. Möde und Gerhard Regier-Schönfee, 
14. der Hrandwerferweide im Außendeich in Biefterfelde, 
15. Eggert, Witwe Duwenſee und Preuß in n 
16. Radtke in Pletzendorf, 
17. Kunz⸗Stobbendorf, 
18. Bernhard Wiens, Wiebe und Witwe Minna Bergmann⸗ 
Tiegenhagen, 
19. Schuh⸗Halbſtadt, 
20. Witwe Juſtine Nebe und Auguſt Wohlgemuth I in Lakendorf, 
21. Joh. Reimer, Frau Ida Wiebe, Albert Neufeld und Klatt- 
i Gr. Leſewitz, 
22. Ernſt Bergmann, Heinrich UKlaaſſen und Faſt⸗Neumünſter berg, 
25. Paul Klaaßen⸗Herrenhagen, 
24. Agathe Sawatzki⸗Gr. Mausdorf, 
25. Wiens⸗Niedau, 
26. Waſſermüller Gurski⸗HKl. Mausdorf, 
27. Schulz⸗Kunzendorf, 
28. Joh. Fiſcher, Otto Penz und Johannes Dück⸗ Einlage, ſowie 
unter dem auf der Weide in Einlage befindlichen Jungvieh 
der Beſitzerin Eliſe Faſt⸗Kl. Mausdorf, 
29. Dück und Penner ſowie Otto Lietz-Marienau, 
30. Ebert⸗Schönau, 
31. Lickfett⸗Barenhof, 
2. Franz Thießen l⸗Seyersvorderkampen, 
5. Enß⸗Mielenz. 
Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke findet aus dieſem 
Anlaß nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 7. September 1926. 
Der Landrat. 


Ne 7 4 — — 
Maul- und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Klauenvieh- 
beftänden der Hofbefiger: 
1. Srohmerf-Paljchau, 


2. Hermann Stäß-Einlage, 
3. . Arthur 3 Schrödter-Marienau, 


DISOSIISOS 
Kreisjugendſportfeſt. 


Das Feſt wird am 

Donnerstag, d. 16. September in Tiegenhof 
auf dem neuen Sportplatz veranſtaltet. Der Umzug mit 
Muſik durch die Stadt beginnt um 10 Uhr vormittags 
von der Chauſſee nach Orloff mit Aufſtellung der Schulen 
in alphabetiſcher Reihenfolge. Sur beſſeren Grientierung 
für Mampfrichter, Schulleiter und Schüler wird um Mit⸗ 
nahme eines Schildes mit Ortsbezeichnung gebeten. (Größe 
etwa 35 K 25 em auf 2 m hoher Stange). Wegen zu ge 
ringer Beteiligung der betreffenden Schulen verkehrt ein 
Extrazug nur auf der Strecke Tannſee —Tiegenhof. Die 
Schulen, welche bei dem Feſt nur als Suſchauer erſcheinen, 
wollen bitte dem Unterzeichneten davon Mitteilung machen, 
damit evtl. notwendige Aenderungen in irgendeiner IHRE 
noch allen rechtzeitig mitgeteilt werden können. 


Der vorbereitende Ausſchuß. 
J. A. W. Preuß. 


Dc sse 
Kontobücher 


empfiehlt R. Pech, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. i Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


5 Pohlmann-Mielenz, 

Dück⸗Halbſtadt, 

Penner 1 und Papin⸗Neukirch, 

Mock, Corn. Janſſon, Neufeld, Hermann Eng, Thießen, Jakob 
Wiebe, Mecklenburger ſowie der Gaſtwirte Trzinski und 
Fiſcher, ſämtlich aus Tiege, 

8. Braun⸗Heubuden, 

9. Fröſe⸗Schönhorſt. 

Die unter 1 bis 5 aufachäheken Beſitzungen gelten als ſeuchen⸗ 
frei NS innerhalb des Sperrbezirks. 
Als ſeuchenfreie Gebiete werden erkläct: 

a. die Gemeinde Neukirch mit Ausnahme der Beſitzung des Hof⸗ 
beſitzers Harder in Neukirch, 

b. die Gemeinde Tiege mit Ausnahme der Beſitzungen der Bof- 
beſitzer Penner, van Rieſen, Rahn, Driedger, Kauſch und Emil 
Janzen⸗Ciege, 

c. die Beſitzung des Hofbefiers Braun und das Gehöft des 
Hofbeſitzers Löwen, beide in Heubuden, 

d, die Gemeinden Schönhorſt und Neuteichsdorf. 

Tiegenhof, den 7. September 1926. 


Der Landrat. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Statiſtik betr. Schulkindern in landwirtſch. 
Betrieben. 


Die Herren Schulleiter u. Lehrer wollen mir umgehend, ſpäteſten⸗ 
bis 15. d. Mts., berichten, wieviel ſchulpflichtige Kinder im Schul⸗ 
jahr 1925 während der Unterrichtszeit in landwirtſchaftlichen Betrieben 
beſchäftigt geweſen ſind 


Kinder guter 1 Jahren davon im elterlichen 
Nei 

b. Kinder über 2 Jahee „ davon im elterlichen 
2 si rar Taen Ferner ift. auch die Anzahl der 


außerhalb der Unterrichtszeit in landwirtſchaftlichen Betrieben gegen 
Lohn beſchäftigt geweſenen Schulkinder anzugeben. 


Ir Freisſchulrat. 


K ů 
: Konfirmation; 
1 empfiehlt 2 
Geſangbücher 
| Gefchenkartikel : 
; Buchhandlung : 
ER. Pech & W Richert, Rente.; 
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eher. Kauisuksiempel 


Häcfte Sitzung am Sonn⸗ 


abend, d. 18. d. Mts bei zum Aufdruck 

Herrn Kiep⸗Tiegenhof. Be- „Druckſache“ 

ginn 4½ Uhr. fertig vorrätig bei 
Tagesordnung: R. Pech, Neuteich. 


\ Dornag Ke 
Tiegenhagen. | 
2. Bericht über die Sitzung SSssesssess 


der Lehrerkammer in 


3. alete, Slempelkarten 


Fi 5 0 für Erwerbsloſe 
unkt 2 der Tagesorònung 

ift für jeden Koll von außer“ m . 
ordentlicher Wichtigkeit). e euteich. 


